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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1

KSV Baunatal III : SV Helsa 1945 
Dienstag, 21.02.2023, 19:30 Uhr

Ogorodnik beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1 traf der KSV Baunatal III am Dienstag, den 21. Februar
im 13. Saisonspiel auf den SV Helsa 1945. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie deutlich es
letztlich war.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Ogorodnik / Wohlrab gegen
Kaiser / Pfaff bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Ogorodnik / Wohlrab zurück
ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem
Spiel nicht spannender schreiben können. Das Doppel zwischen Günther / Minnikau und Gundlach /
Schneider endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nicht
einen Satzgewinn überließen Höhn / Nanu ihren Gegnern Söder / Pape beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
3:0 an den Tisch. In vier Sätzen verlor indes Eugen Ogorodnik seine Partie gegen Marcel Gundlach,
in die Ogorodnik im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Auf dem falschen Fuß
erwischte Willi Günther seinen Gegner Frank Kaiser beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Mike Wohlrab
gelang es, Ilka Schneider im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Reinhold Höhn nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Oleg
Nanu machte mit Dagmar Pape bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander Pfeiffer seinen Gegner Jörg Pfaff
beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des
KSV Baunatal III und des SV Helsa 1945 in die Box. Beim 3:0-Erfolg gelang es Eugen Ogorodnik
den Gastspieler Frank Kaiser in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den KSV Baunatal III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1891 Kassel-Oberzwehren am 07.03.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV Helsa 1945 wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen den Sportclub Niestetal VI erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 KSV Baunatal III

Doppel: Ogorodnik / Wohlrab 1:0, Günther / Minnikau 1:0, Höhn / Nanu 1:0 
Einzel: E. Ogorodnik 1:1, W. Günther 1:0, M. Wohlrab 1:0, R. Höhn 1:0, O. Nanu 1:0, A. Pfeiffer 1:0 
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 SV Helsa 1945
Doppel: Gundlach / Schneider 0:1, Kaiser / Pfaff 0:1, Söder / Pape 0:1 
Einzel: F. Kaiser 0:2, M. Gundlach 1:0, S. Söder 0:1, I. Schneider 0:1, J. Pfaff 0:1, D. Pape 0:1


